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Grußwort des Bürgermeisters
Kerwe 2013
Alle Augen richten sich wieder auf das erste Wochenende im Monat 
Oktober. In Eppelheim ist Kerwe.
Rund um die Festmeile wird wieder alles geboten, was Leib und Seele 
zusammenhält.
Die Vereine und die Geschäftsleute präsentieren sich von ihrer besten 
Seite, denn neben Essen und Trinken besteht beim verkaufsoffenen Sonn-
tag die Möglichkeit, sich auch in den Geschäften der Stadt umzusehen. 
Freuen dürfen wir uns auf unsere Partner aus Frankreich, Italien und 
Ungarn. Sie kredenzen Köstlichkeiten aus ihrer Heimat.
Für die Kinder ist wieder ein Vergnügungspark aufgebaut. 
Vom Kind bis zum Erwachsenen – für jeden ist alles geboten.
Am Samstag um 14.00 Uhr findet der erste Höhepunkt der Kerwe statt. 
Der Kerweborscht „Anares und seine Berta“ halten den Räten der Stadt 
und der Verwaltung wieder den trüben Spiegel vom vergangenen Jahr vor.
Danach, so hoffe ich, fließt das Freibier in die Krüge und nicht auf den Boden.
Hoffentlich hat der Wettergott auch in diesem Jahr ein Einsehen und hat Eppelheim, wie gewohnt, auf Sonnenschein programmiert. 
Die Verantwortlichen der Stadt freuen sich auf viele feierfreudige Besucher, ausgelassene Stimmung, eine friedliche Kerwe und hoffen 
auf zufriedene Vereine, Freunde und Geschäftsleute.
In diesem Sinne – auf zur Kerwe nach Eppelheim.
Ihr Dieter Mörlein

Rathaus geschlossen!
Das Rathaus ist am Freitag, den 04. Oktober 2013, ganz-
tags, und am Kerwemontag, 07. Oktober 2013, nach-
mittags geschlossen!
Stadtbibliothek geschlossen!
Die Stadtbibliothek ist am Freitag, den 04.10. und am 
Samstag, den 05.10.2013 geschlossen. Ab Montag, den 
07. Oktober hat die Stadtbibliothek zu den üblichen Zeiten 
wieder geöffnet!
Wir wünschen allen eine schöne Kerwe und ein schönes 
verlängertes Wochenende!

"Anares"



2 40. Woche
04. Oktober 2013

Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292
Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3544917
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 04.10.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Straße 277,
HD, Tel. 83 61 84
Samstag, 05.10.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Straße 9,
HD (Weststadt), Tel. 47 23 18
Sonntag, 06.10.
Universitäts-Apotheke, Hauptstraße 114,
HD (Altstadt), Tel. 2 25 14
Montag, 07.10.
Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 20, 
HD (Altstadt), Tel. 16 04 16
Dienstag, 08.10.
Hof-Apotheke, Sofienstraße 11,
HD-Bergheim, Tel. 2 57 88
Mittwoch, 09.10.
Mathilden-Apotheke, Schwarzwaldstraße 27,
HD-Kirchheim, Tel. 78 28 18
Donnerstag, 10.10.
Kurpfalz-Apotheke, Mannheimer Straße 242,
HD-Wieblingen, Tel. 83 65 10
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Notrufe   
Feuerwehr/Rettungsleitstelle   112
Feuerwehrhaus  76 76 30
Polizei                                 110
Polizeiposten Eppelheim    76 63 77 
Polizeirevier Heidelberg Süd           3 41 80
Krankentransporte                          1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst      1 92 92
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf             112    
Giftzentrale Ludwigshafen   0621/50 34 31
Wasserwerk               0172 6214893
Friedhof                              0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Die Pforte des Rathauses ist besetzt von
Mo-Fr   8-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
Bauamt            794-602
Bauhof           75 66 48
Einwohnermeldeamt     794-120/121/122/    
            123/124
Friedhofsamt           794-605
Gewerbeamt           794-111
Grundbuchamt            794-153
Kasse            794-217
Personal, Kultur + Wirtschaftsförd. 794-400          
Passamt          794-120/121/122/123/124
Rentenstelle                                 794-124
Sekretariat Bürgermeister          794-101
Sozialamt    794-120/121
Standesamt                        794-113
Zentrale Verwaltung, 
Ordnungs- und Sozialwesen         794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1       766290

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7
755051

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schäffner           794-145
Kernzeitbetreuung            0176 12013864
                                                7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule
Frau Sartison                        76 33 01
Kernzeitbetreuung            0176 12013865
Käthe-Kollwitz-Förderschule 
Frau Hildebrandt                     76 41 38 
Humboldt-Realschule, 
Frau Frasek          76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Frau Kreis und Frau Schuhmacher    
                   76 55 00

Kindergärten
Kinderhaus Regenbogen, 
Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Tina Dörner          7390090 bzw. 7390091
Schülerhort, Postillion e.V. Max.-Kolbe-
Weg 1
Christine Müller                            7390093
Kommunaler Kindergarten 
Villa Kunterbunt, Heinr.-Schwegler-
Str.10, Michaela Neuer         76 50 82
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, 
Edeltraud Schmidt                       76 52 50
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, 
Annegret Gross                           76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel, 
Otto-Hahn-Str. 1a, 
Herma Bopp-Strifler                     76 52 70
Kath. Kindergarten,  St. Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link         76 83 38
Kath. Kindergarten St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56, 
Angelika Wittmann                       76 27 79
Private Kinderkrippe Teddybär, 
Fr.-Ebert-Str. 29, Ulrike Klug        76 88 69 

Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehinder-
tenbetreuung            0 62 03/92 85 30
BürgerKontaktBüro e.V., 
im Rathaus, Zimmer 12          794-155
Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                               76 81 42 
Kirchliche Sozialstation Eppelheim,     
Scheffelstr. 11                             76 38 32
Kommunaler Seniorentreff, 
vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“ 
Nachbarschaftshilfe der kirchlichen
Sozialstation Eppelheim, 
Peter-Böhm-Str. 48/2
   7 56 94 17 o. 76 38 32
Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8            76 58 08

Schwangerschaftskonfliktberatung,
Schwangerenberatung, sexualpädagog.
Prävention: 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di+Do 15-17 Uhr 
Donum vitae Regionalverband HD/Rhein-
Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 69117 Heidel-
berg Tel:                     4 34 02 81
Fax:        4 34 02 83
info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge             0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis
Friedrich-Ebert-Anlage 9, 69117 Heidel-
berg, Tel. 06221 / 9 72 00, Fax 9 72 02 0,
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach 
tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensbe-
ratung, Schwangerenberatung und Schwan-
gerenkonfliktberatung

Mo + Fr 13-18 Uhr
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

So, Mo, Di geschlossen
Mi+Do 7-8 Uhr + 14-21 Uhr

 Warmbadetag
Fr 7-8 Uhr + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr 

(13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)
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Angebot auf der Eppler Kerwe am 05. und 06. Oktober 2013

Alkoholische/alkoholfreie Getränke
Pommes + Currywurst

Ochsenkopf mit Meerrettich, Steak, Bratwurst,

Accessoires, handgestrickte Socken, Mützen,

Kaffee, Kuchen, Würste, Bier, Cocktails, 
alkoholfreie Getränke
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VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen  

Endre Kazay Deutsche Nationalitäten Grundschule mit Kunsterziehung,
Teilschule der Sándor Reményik Reformierten Grundschule mit Kunsterziehung

8089 Vértesacsa Vendel tér 17. 22/594-033, vacsaisk@gmail.com

Für die Grundschule in unserer ungarischen Partnerstadt werden noch dringend Musikinstrumente sowie Künstlerbedarf, wie z.B. 
Staffeleien, gesucht.
Hintergrund des Spendenaufrufs der Schule ist der Wunsch, durch eine besondere Kunsterziehung die komplette Schließung der 
Schule zu verhindern. Sollte diese nämlich erfolgen, würde das durch den Wegzug junger Familien eine weitere demografische Verän-
derung unserer Partnerstadt bedeuten.  
Des Weiteren tragen insbesondere Musik und Tanz zur Förderung der deutschen Kultur in Vértesacsa bei.  
Gesucht werden, insbesondere Ziehharmonikas und Blasinstrumente, gerne werden aber auch alle anderen Instrumente im Bauhof 
der Stadt Eppelheim entgegengenommen. 
Natürlich können auch andere Gegenstände (Spielzeug, Kleinmöbel, etc.) sowie saubere Kleidungsstücke - bitte gut verpackt - für die 
traditionelle Weihnachtsaktion beim Bauhof abgegebenen werden. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

VZ 01 Bürgermeister

Uhrzeit Messstelle Straße LKW Kfz
Durchfahrtsverbot über 3,5 t absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

05:00-07:15 Schubertstraße 5 220 15 6,82 9 4,09 5 2,27 1 0,46
07:30-08:50 Mozartstraße 314 9 2,87 1 0,32
09:00-10:00 Seestraße 157 1 0,64

Überschreitungen bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h über 20 km/h

Mit der Bitte um Beachtung
Ab dieser Woche verkauft der Bücherpunkt am 
Rathaus keine Fahrausweise der RNV mehr, 
stattdessen sind diese bei der Deutschen Post in 
der Scheffelstraße zu erwerben.
Mit der Bitte um Beachtung
Wegen eines internen Software Updates werden 
vom 03. – 06. Oktober keine E-Mails gelesen. 
Ab dem 07.10.2013 stehen wir wieder zu Ihrer vollen 
Verfügung.

Geschwindigkeitsmessung am 19.09.2013

Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 07. Oktober
Horst Gärtner    79 Jahre
Karl Koller    79 Jahre 
Dienstag, 08. Oktober
Zdenek Kanok    73 Jahre
Erich Gabler    74 Jahre
Hans-Joachim Thomas   73 Jahre
Mittwoch, 09. Oktober
Ingeborg Hildenbeutel   77 Jahre
Donnerstag, 10. Oktober
Vera Grießenauer   80 Jahre
Freitag, 11. Oktober
Erika Lehrmann    82 Jahre
Anton Hammer    80 Jahre
Eva Bofinger    79 Jahre
Samstag, 12. Oktober
Horst Wallner    90 Jahre
Philipp Diehl    87 Jahre
Brunhilde Wiesner   83 Jahre
Hermann Pfisterer   78 Jahre
Lieselotte Heisner   74 Jahre
Sonntag, 13. Oktober
Susanna Gremmelmaier   78 Jahre
Manfred Gerlach   72 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!
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VZ 40 Personal, Kultur u. Wirtschaftsförderung

Firmen stellen sich vor
An dieser Stelle bietet Bürgermeister Dieter Mörlein und die Stadtverwaltung Eppelheimer Unternehmen die Möglichkeit, auf ihr 
Geschäft aufmerksam zu machen. 
Sollten Sie ebenfalls Interesse haben, Ihr Unternehmen näher vorzustellen, wenden Sie sich an Petra Welle, Leiterin des VZ 40 
Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung, Tel. 794-400, E-Mail: p.welle@eppelheim.de

Uhrzeit Messstelle Straße LKW Kfz
Durchfahrtsverbot über 3,5 t absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

17:30-20:00 Schubertstraße 2 535 29 5,42 23 4,30 5 0,93 1 0,19
20:15-21:45 Seestraße 105 8 7,62 6 5,71 1 0,95 1 0,95
22:00-23:00 Handelsstraße 47 2 4,26

Überschreitungen bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h über 20 km/h

Geschwindigkeitsmessung am 20.09.2013

VerMak Assekuranz-Service OHG 
Wir bieten Ihnen als freies und ungebundenes VersicherungsMakler-Unternehmen eine sehr 
große Anzahl an unterschiedlichen Versicherungsvarianten und -Tarifen an. Große deutsche 
Versicherungskonzerne sind ebenso unsere Partner, wie namhafte Deckungskonzeptgeber 
oder Kapital-Anlagegesellschaften. Als Korrespondenz-Makler können wir mit allen deutschen 
Versicherungsunternehmen in Kontakt treten und für Ihre Interessen tätig werden. 
Um unseren umfangreichen Service z.B. bei Fragen zum Thema Versicherungsschutz, Alters-
versorgung oder einer attraktiven Kapitalanlage nutzen zu können, müssen Sie keinen Versicherungsvertrag bei uns bestehen haben! 
Dies gilt auch für unseren Schaden-Meldeservice - dies ist gerade dann besonders vorteilhaft, wenn Sie Ihren Versicherungsvertreter 
nicht kennen und dennoch eine aktive Unterstützung benötigen.
Natürlich bieten wir Ihnen auch unverbindliche Beratungsgespräche an. Hierzu gehört auch die Überprüfung Ihrer bestehenden Versi-
cherungsverträge im Zusammenhang Ihres vorhandenen Risikos.
Unsere Leistungen:
Von der einfachen Studentenbude bis hin zur repräsentativen Villa - vom Berufseinsteiger bis zum erfolgreichen Geschäftsmann - und 
vom Kleinkind bis zum Pensionär haben wir die passenden Versicherungslösungen.
Unser Leistungsspektrum in der Sparten-Kurzübersicht (Auswahl):
Private- und gewerbliche Schadenversicherungen, alle Kraftfahrtrisiken, Altersversorgungen, Krankenversicherungen, Freizeit- & Rei-
seversicherungen, Deckungskonzepte sowie Kapitalanlageprodukte

Scheffelstraße 9, 69214 Eppelheim  Servicezeiten:
Tel.: 0 62 21/79 38 77    Mo.-Do.   8.00 – 13.00 Uhr 
Mail:     info@vermak.de    14.00 – 17.00 Uhr
Internet:  www.vermak.de   Fr.    8.00 – 16.00 Uhr

Verschenken, verloren, gefunden

zu verschenken
Lfd. Nr. 1732 Tel.: 76 38 23
1 Fernsehtisch
1 Metallbett 90x190 cm mit Rost

Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu 
verschenken, oder etwas verloren bzw. gefunden, schreiben Sie uns 
eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. Dann werden Ihre Gegenstände 
hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Veranstaltungen der Stadt

Dieser Keks wird kein weicher sein
Kabarett und Vocalmusik

Wieder einmal hat die 
einzige Boygroup mit 
Frau schonungslos die 
Top Ten der letzten 
300 Jahre analysiert. 
Alice Köfer, Dieter Beh-
rens und Mathis Hage-
dorn haben liebevoll die 
größten Charterfolge 
der Geschichte von 
unnötigem inhaltlichem 
Ballast befreit und mit 
Satzgesang neu aufge-
mischt.

Warum alleine am Mittagstisch?
Kochen, Abspülen – alleine essen. Das muss 
nicht sein.
Der Seniorenmittagstisch im Rathaus bietet von 
Montag bis Freitag Suppe, Hauptgericht und 
Nachtisch für nur 4,50 Euro.
Kommen Sie, probieren Sie.
Näheres erfahren Sie montags und donnerstags 
Vormittag unter Telefon 794-155.
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Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 04.10.  Pfarramt heute geschlossen
  16.00 Picco-Pauli - entfällt heute
  18-22 TEESTUBE - offener Jugendtreff - 
   entfällt heute
  18.45 Kirchenchor - entfällt heute

  20.15 Singkreis
Sa 05.10.  ab 14 Kerwe Stand der „TEESTUBE“
So 06.10. 10.00 Familien-Gottesdienst zu Erntedank
   Pfrin. Blazquez, Gemeindediakonin   
   Rothe u.  KiGo- Team 
  20.30 Meditation
Mo 07.10.  Pfarramt heute geschlossen
  18.00 Werkkreis
Di 08.10. 15-18 Kindergartenausschuss-Sitzung
  17.00 Besuchsdienstkreis
Mi 09.10. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
   im Haus Edelberg
   Pfr. Schilling
          15/16.30 Konfirmanden-Unterricht 
  18.00 Frauenkreis
   „Zwiebelkuchen und neuer Wein“
  19.00 Jugend-Posaunenchorprobe
  20.00 Posaunenchor
  20.00 Arbeitskreis „Ökumene vor Ort“ -   
   Treffen
  20.00 Gesprächskreis „Kaum zu glauben“
Do 10.10. 14.00 Senioren-Treff
   „Zwiebelkuchen und neuer Wein“
Fr 11.10. 16.00 Picco-Pauli - „Der Herbst ist überall“
  16.00 Kinderbibeltage-Vorbereitung
  18-22 TEESTUBE - offener Jugendtreff
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Wochenspruch: Psalm 145,15
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit.  

Wir bitten um Beachtung:
Das Pfarramt ist am Freitag, den 04.10. (schulfreier Brückentag), 
und Montag, den 07.10.2013 („Kerwe-Montag“), geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Dieses Jahr  05. u. 06.10.13 -- NEU-- am Kerwestand der 
TEESTUBE 
Essen am  Samstag  sowie Sonntag an unserem Stand:
Leckere Currywurst in 3 verschiedenen Schärfegraden mit 
Pommes und Calamares mit Pommes.
Wie jedes Jahr: Samstagabends ab 21 Uhr Live-Musik und 
kühle Getränke.
Wir freuen uns auf viele Besucher an unserem Stand!!
Familien-Gottesdienst an Erntedank
Am Erntedank-Sonntag, 06. Oktober, feiert die Evangelische Kir-
chengemeinde um 10 Uhr einen Familien-Gottesdienst. Nachdem 
er in den letzten Jahren immer von den Kindergärten vorbereitet 
wurde, wird er diesmal vom Kindergottesdienst-Team zusam-
men mit Pfarrerin Blazquez und Gemeindediakonin Margit Rothe 
gestaltet; zudem sind Schulkinder beteiligt – und natürlich der 
Rabe Abraxas, der es liebt, wenn in der Kirche Theater gespielt 
wird und der unbedingt wissen will, was Erntedank zu tun hat 
mit dem Märchen „Vom Fischer und seiner Frau“. Alle Kinder, die 
möchten, dürfen Erntekörbchen mit Obst oder Gemüse mitbrin-
gen und sie am Anfang gemeinsam zum Altar bringen. Die Kirche 
wird bereits geschmückt sein mit Erntegaben aus Garten und Feld, 
die von Gärtnereien, Landwirten und Einzelpersonen gespendet 
werden. Die Kirchengemeinde dankt im Voraus dafür sehr herz-
lich. Das gespendete Obst und Gemüse wird im Anschluss an den 
Gottesdienst vor der Kirche zugunsten einer Schule in Farakala/
Afrika verkauft.
Ankündigung: Kirchenkino Spezial
Stummfilm mit Live-Musik
Am Sonntag, 13. Oktober 2013, 19 Uhr, wird der Heidelberger 
Afrikachor MANITA in der Evangelischen Pauluskirche, Hauptstr. 
56, den berühmten Stummfilm „Uncle Tom’s Cabin“ (Onkel Toms 
Hütte) vorführen und musikalisch begleiten. Verschiedene afrikani-
sche sowie amerikanische Gospels und Spirituals aus dem großen 
Repertoire des Chores mit Begleitung am Klavier und auf Trom-
meln lassen dieses historische Dokument zu neuem Leben erwa-
chen und sorgen für große Emotionen. Der Film basiert auf einem 
Roman-Bestseller des 19. Jahrhunderts über die schlimmen Erfah-
rungen der Sklaven; dieser Roman zeigte eine enorme politische 
Wirkung zugunsten der Anti-Sklaverei-Bewegung und bahnte den 
Weg für den amerikanischen Bürgerkrieg mit, der schließlich zur 
Abschaffung der Sklaverei führte.

Ebenso unnachgiebig besteht die fast-A-Cappella-Band auf die 
Teilnahme des Pianisten Martin Rosengarten, der mit seinen syn-
thetischen Instrumenten das Schleppen eines Schlagzeugs über-
flüssig macht.
Beim Hören dieser Neufassungen wird das Publikum endlich ver-
stehen, worum es bei den Hits von Nena, Beethoven, Eminem 
oder The Les Humphries Singers wirklich geht.
In ihrer Show zwischen House Musik und Kaufhaus Musik jagt eine 
absurde Alltagsgeschichte die nächste, Klassik trifft auf Rap und 
Kinderlied auf Neue Deutsche Welle.
Kartenverkauf:
Rathaus Eppelheim, Zi. 22, Tel. 06221 794-402
Bücherpunkt am Rathaus, Tel. 06221 7 57 00 53
Vorverkaufsstellen mit Reservix-System
www.reservix.de
An der Abendkasse

Seniorenzentrum Haus Edelberg

Senioren

Erstes Nachbarschaftsfest im Haus Edelberg 
Eppelheim
Die Bewohner und Mitarbeiter des Senioren-Zentrums Haus Edel-
berg Eppelheim luden zum 1. Nachbarschaftsfest ein. Im neu-
gestalteten und vollbesetzten Foyer kam sofort eine gemütliche 
Stimmung auf. Der Alleinunterhalter Norbert Schrembs spielte 
Volks- und Schunkellieder, die zum Mitsingen animierten.
Thomas Mandel, Küchenleiter des Senioren-Zentrums, servierte 
neuen Wein, Zwiebelkuchen und Bratwurst. In Gesprächen mit der 
Nachbarschaft wurde festgestellt, dass so ein Fest eine sehr gute 
Idee sei, um sich gegenseitig besser kennen zu lernen. Alle freuen 
sich schon auf die Wiederholung im nächsten Jahr. Grund genug 
für Hausleiter Jörg Israel sich bei allen Besuchern und Helfern für 
die Unterstützung zu bedanken.
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Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 05.10. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  16.30 Abendgebet (Haus Edelberg)
So. 06.10. 11.00 Hl. Messe - Erntedankfest -
Di. 08.10. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  16.30 Erntedankgottesdienst des Kinder-
   gartens St. Elisabeth (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 09.10. 16.30 Erntedankgottesdienst des Kinder-  
   gartens St. Luitgard (Josephskirche)
Pfaffengrund
Sa. 05.10. 18.00 Hl. Messe - Erntedankfest -
Wieblingen
So. 06.10. 09.30 Hl. Messe - Erntedankfest -
Termine
Erntedank in Eppelheim
Die Gaben des Erntedankaltars möchten wir auch in diesem Jahr 
nach dem Gottesdienst (06.10.13) an Sie weitergeben. Wir bitten 
hierfür um eine Spende für das Kinderhospital in Bethlehem.

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Der nun gezeigte Film stammt aus dem Jahre 1927 und ist die 
dritt-teuerste Stummfilmproduktion aller Zeiten.
Bei dem Film-Abend wird es jedoch alles andere als stumm zuge-
hen. Das „Kirchenkino Spezial“ mit seiner Kombination von Film 
und Musik verspricht – bei Getränken und kleinen afrikanischen 
Snacks - ein ganz besonderes Kinoerlebnis. Der Eintritt ist frei; 
Spenden für die Manita-Chorkasse werden erbeten.
Gesucht:
Für unseren Adventsbazar benötigen wir Kerzenreste und Mini-
Marmeladengläser. Die Sachen können während der Öffnungszei-
ten im Pfarramt abgegeben werden.

Kerwemontag in Eppelheim
Zum Kaffeenachmittag am Kerwemontag, 07.10.13, laden wir 
alle ab 14.30 Uhr in das Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstr. 
33, herzlich ein. 
Wir bitten um Kuchenspenden. Der Kuchen kann an diesem Tag 
ab 13.00 Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden. Herzlichen 
Dank!
Das Pfarrbüro bleibt an Kerwemontag geschlossen.
Kfd - Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft lädt herzlich ein zur Erntedankfeier am 
Donnerstag, den 10.10., um 18.00 Uhr ins Gemeindehaus „St. 
Franziskus“.

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Mi. 02.10. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

Fr.-So. 04.-
06.10.

Bezirkstage zur 150 Jahrfeier der Neuapo-
stolischen Kirche in Heidelberg, Werderstr. 7

So. 06.10. 10.00 Gottesdienst in Heidelberg, Werderstr. 7
Do. 10.10. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-

gert 103
So. 13.10. 09.30 Gottesdienst durch Bezirksältesten Gerd 

Merkel in HD-Wieblingen, Sandwingert 103

Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.
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Volkshochschule 

Die vhs startet in den Herbst!
0201 Grundkurs Rhetorik
Lebendig und wirkungsvoll reden – besser präsentieren
Ab 08.10.2013, 18:15 – 21:15 Uhr
2412.01 Nähen modischer Kleidung
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Ab 09.10.2013, 19:00 – 21:15 Uhr
2601.03 Gitarre für AnfängerInnen
Für Teilnehmende ab 14 Jahren
Ab 10.10.2013, 18:30 – 20:00 Uhr
2604 Gitarre – Aufbaukurs
Ab 10.10.2013, 20:00 – 21:30 Uhr
3225.04 Qigong
Entspannung und Gesundheitspflege
Am 12.10.2013, 10:00 – 13:15 Uhr
2109 Porträtzeichnen
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Ab 14.10.2013, 18:15 – 19:45 Uhr
2406.01 Mollig Warmes für den Winter
Stricken für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Ab 15.10.2013, 18:30 – 20:00 Uhr
Und 2406.02 von 20:15 – 21:45 Uhr
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de

Natur und Umwelt

Förderverein Jugendhaus e.V.

Herbstlich
Liebe Kinder, 
letzte Woche war ja das erste Treffen im Wald und wir hatten 
es schön trocken und warm. Wie immer nach den Sommerfe-
rien haben wir gesehen, was alles so passiert ist. Auffallend ist, 
dass der Wasserstand mal wieder eine Tiefstand erreicht hat und 
wir hoffen, der Teich kann vor der Winterpause wieder aufgefüllt 
werden. Leider mussten wir auch feststellen, dass das Gelände 
für „Softair“-Spiele genutzt wurde und überall die entsprechenden 
Kügelchen rumlagen. Abgesehen von der Umweltverschmutzung 
ist das auch für die Tiere gefährlich, die diese bunten Kügelchen als 
Nahrung betrachten. Daher appellieren wir an dieser Stelle an alle 
Abenteuer-Spieler, das Biotop bitte in Ruhe zu lassen.
Das nächste Treffen ist am Mittwoch, den 09. Oktober 2013, 
von 16.00-17.30 Uhr, im Eppler Wald beim Kurpfalzhof.
Wir treffen uns wie gewohnt direkt im Wald. Für diejenigen, die noch 
nicht bei uns waren: Den Wald findet man, wenn man Eppelheim 
Richtung Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt 
und an Birkighöfen und Feldkreuz vorbei fährt. An der folgenden 
„S-Kurve“ rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und 
dann den zweiten Weg rechts einbiegen. 
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind jeder-

Gebärdensprache - Freitag: 18.45 Uhr parallel in vietnamesischer 
Sprache.        
Samstag: 17 Uhr - Sonntag: 17 Uhr. Jeden 2. Samstag im Monat 
um 14 Uhr bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache. - 
Sonntag 10 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Schulen und Kinderbetreuung

Motivation und Orientierung für das letzte 
Schuljahr -

Zehntklässler der Friedrich-Ebert-Werk-
realschule absolvieren erfolgreich ihr letztes 
Betriebspraktikum
Intensive Lernerfahrungen außerhalb des Klassenzimmers und 
dazu noch Bestnoten von den Betreuern der Betriebe gab es jetzt 
für die 48 Schülerinnen und Schüler der beiden 10. Klassen der 
Friedrich-Ebert-Werkrealschule. Eine Woche lang tauschten die 
Jugendlichen die Schule mit ihren Praktikumsplätzen in Werkstät-
ten, Praxen oder Büros. Das Spektrum der erkundeten Berufsfel-
der war auch dieses Mal wieder sehr breit gestreut: Handwerk, 
Handel, Dienstleistungen, Industrie und soziale Einrichtungen - die 
Schülerinnen und Schüler hatten sich bereits schon vor Monaten 
für diese Praktikumsstellen beworben.
"Dieses letzte Praktikum soll unseren Schülerinnen und Schülern 
Orientierung für ihren Berufswahlprozess geben", so die Klassen-
lehrer Vivienne Al Dahouk und Marc Böhmann, die mit weiteren 
Kollegen die Schüler in ihrem Praktikum betreut haben. Gleichzeitig 
können die Jugendlichen auch durch ihr Praktikum neue Motiva-
tion für ihr Prüfungs-Schuljahr bekommen, weil die Schüler dann 
wissen, wofür sie einen guten mittleren Bildungsabschluss benö-
tigen.
Dass das Praktikum insgesamt ein so großer Erfolg war, lag 
nicht nur am großen Engagement der Schüler, sondern auch an 
den Betrieben, die sich sehr viel Mühe gaben die Schüler gut zu 
betreuen und ihnen interessante Aufgaben zu übertragen. "Viele 
Ausbilder waren begeistert vom Interesse der Schüler und der 
Freundlichkeit und Gewissenhaftigkeit der Zehntklässler. Einige 
Schüler waren so überzeugend, dass sie beste Chancen auf einen 
Ausbildungsplatz in diesem Betrieb haben", resümiert Vivienne Al 
Dahouk.
Marc Böhmann, Fachleiter Berufsorientierung an der FESCH, ver-
deutlicht: 
"Die Stärke unseres Berufsorientierungs-Konzeptes an der Fried-
rich-Ebert-Schule ist die individuelle Beratung und Begleitung 
unserer Schüler. Umso mehr sind wir den Betrieben, die unseren 
Schülern ein solches Praktikum ermöglichen, zu großem Dank ver-
pflichtet". Dieses Praktikum ist dabei nur ein Baustein unter vielen. 
Betriebserkundungen, Workshops, der Berufe-Parcours und Info-
Veranstaltungen zum Thema Berufswahl sowie weitere Praktika 
und Beratungen runden das Konzept der Schule ab.
Und hier absolvierten die Friedrich-Ebert-Schüler/innen ihr Betrieb-
spraktikum: Stadtverwaltung Eppelheim, Armin Schmitt Haustech-
nik, Elektro Brambach, Holz + Stein Garten- und Landschaftsbau, 
Zahnarztpraxis Dr. Cornelius Brenner (Foto), Norma Lebensmittel-
vertrieb, Rudolf Wild GmbH, Bosch-Service Hones, Edeka-Markt 
Zipser, Zahnarztpraxis Dr. Anca Vogel, dm Drogeriemarkt, (alle 
Eppelheim); Stadtverwaltung Heidelberg, Marriott-Hotel, Color-
partner GmbH, Radhaus Gerger, VW Zentrum, Kindergarten St. 
Josef, Kluthe Chemie, Bauhaus Bau- und Gartenmarkt, KFZ-
Service Heid, Tröger + Entenmann, Zahnarztpraxis Dr. Abedian, 
Stern-Apotheke, Galeria Kaufhof, Heidelberger Mediengestaltung, 
Ethianum, Ehrenfried Betriebe GmbH, E.G.I. Elektro, Barber Shop, 
Praxis Dr. Marggraf, Kinderhaus Panama, Kleintierpraxis Dr. C. 
Bay, AWO-Kita Kranichgarten (alle Heidelberg); MVV Energie AG 
(Mannheim); Dream Hair (Plankstadt); Netto-Markt (Oftersheim); 
KFZ-Meisterwerkstatt Gold Car (Wiesloch); Yasmin's Magic Hair 
(Schwetzingen); Pizzeria Bella Italia (Leimen); GIZ GmbH Office 
Management (Eschborn).
Vielen Dank an alle Betriebe und die Betreuer für ihr großes Enga-
gement!

Friedrich-Ebert-Schule
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zeit willkommen. Das Projekt ist offen, d.h. es ist nicht nötig, bei 
jedem Treffen dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, wann 
sie oder er Zeit und Lust hat. Die Treffen finden bei fast jedem 
Wetter statt (bei Starkregen, Hagel, oder ähnlichem fällt das Treffen 
aus)
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642 oder auch mailen: Waldprojekt.eppelheim@gmx.de 
Wir freuen uns schon auf einen sonnigen Spätsommertag...
Bis bald, Peter und Holger

Parteien

CDU     www.cdu-eppelheim.de

SPD www.spd-eppelheim.de

Umstrittene Windenergie – Fakten aus der Praxis
Zu einem Vortrag über Windenergie vom Fachmann und Land-
tagszweitkandidat Thomas Birkenmaier hatte die CDU Eppelheim 
im Rahmen Ihrer Monatsversammlung eingeladen.
Gleich zu Anfang stellte er fest, dass eine Solarzelle ungefähr 
13% der Sonnenenergie nutzt, ein Windrad einen Wirkungsgrad 
von ca. 50% hat.
Dies beweist die Effizienz dieser Art von Energiegewinnung, da 
deren Zuverlässigkeit und technische Verfügbarkeit 98% über-
steigt.
Das klingt alles sehr vielversprechend, aber ein Problem gibt 
es dabei für Baden-Württemberg. Das Bundesland gehört zur 
Schwachwindregion.
Doch es lohnt sich, in Forschung und Entwicklung zu investieren, 
da je nach Größe der Anlage bis zu 15.000 Menschen mit einer 
Windkraftanlage mit Strom versorgt werden können!
Unter der CDU- Regierung wurde 2009 das Energiekonzept 2020 
beschlossen, aus dem zu Beginn des Jahres 2011 der Windatlas 
für Baden-Württemberg auf den Weg gebracht wurde, der die Tore 
für diese Art von Energiegewinnung öffnete.
Jetzt ist es so weit, dass 2017 der Break-Even-Point erreicht ist, 
also die Kosten für Windenergie geringer werden. Und somit kann 
auch das Argument der teuren erneuerbaren Energien zumindest 
für die Windenergie entkräftet werden.
Doch natürlich gibt es Bedenken von Bürgern, zum Beispiel die 
Lautstärke betreffend.
Hierzu zeigte Herr Birkenmaier Schaubilder und Beispiele, die ver-
anschaulichten, wie laut Windanlagen wirklich sind. Die Laustärke 
beträgt unter Volllast 45 Dezibel in 200m Entfernung zur Anlage 
und befindet sich somit zwischen "Bibliothekslautstärke" und einer 
"ruhigen Unterhaltung".
Ein Problem für Viele ist auch der Schattenschlag der Windräder. 
Bevor aber ein Windpark errichtet wird, wird aufwendig simuliert, 
wie der Schattenschlag über ein ganzes Jahr hinweg, verläuft.
Wichtig wäre bei solchen Bedenken, so Birkenmaier, dass man auf 
Experten setzt. "Fachwissen ist das Wichtigste für Politiker" und 
darauf sollte man hören.
Als erfreuliches Ergebnis einer Umfrage, war zu erkennen, dass 
die meisten Deutschen und Deutschlandurlauber die Windener-
gie (-anlagen) positiv sehen; und das schon vor dem Unglück in 
Fukushima.
Und so waren sich die Beteiligten und Thomas Birkenmaier einig, 
dass die Welt auf uns Deutsche schaut, „wie wir das schaffen 
können".

Der CDU-Stadtverband lädt zur Monatsversammlung am 
Dienstag, den 08. Oktober 2013, 20 Uhr, in das Gasthaus 
"Zum Adler", Rudolf-Wild-Straße 8, ein. 
Bürgermeister Dieter Mörlein wird zum Thema "Kommunalpolitik 
zwischen Wunsch und Wirklichkeit" einen Vortrag halten, dem sich 
eine Diskussionsrunde anschließt. 

MdB Lothar Binding mit einem Plus weiterhin 
unser Vertreter im Bund!
Im Namen der SPD Rhein-Neckar bedankt sich der Kreisvorstand 
ganz herzlich bei den Bundestagskandidaten Lothar Binding 
(Wahlkreis 274 Heidelberg-Weinheim), Lars Castellucci (Wahl-
kreis 277 Rhein-Neckar) und Daniel Born (Wahlkreis 278 Bruchsal 
Schwetzingen) für ihren engagierten Wahlkampf. „Ihr habt bis zum 
letzten Tag gekämpft. Auch wenn wir uns alle insgesamt ein bes-
seres Ergebnis für unsere SPD gewünscht hätten, lag es nicht an 
mangelndem Einsatz von euch – ihre ward klasse.“ so die Bilanz 
unserer Kreisvorstandsmitglieder Renate Schmidt und Elfi Thomp-
son. “Vor Ort in Eppelheim danken wir allen, die uns und Lothar 
Binding mit verschiedenen Einsätzen unterstützt haben. Ganz 
deutlich ist gerade hier in Eppelheim am Wahlergebnis zu erken-
nen, dass unsere sozialdemokratischen Werte von Bedeutung für 
unsere Wähler waren. Wir danken dafür.”
Lothar Binding und Lars Castellucci gratulieren wir zum Wiederein-
zug bzw. Neueinzug in den Bundestag. Unser SPD Rhein-Neckar-
Kreis hat nun endlich wieder zwei Bundestagsabgeordnete in 
Berlin. 
Die SPD Eppelheim freut sich über die Verstärkung unserer Reprä-
sentation auf  Bundesebene, nicht nur im Kreis, sondern auf ganzer 
Landesebene. 

ASV/DJK Fußball  

Vereine und Verbände

Laura Schell führt ihr Team zum Sieg

Spielerisch starke C-Juniorinnen schlagen die 
SG Neckargemünd/Mückenloch
Für die C-Juniorinnen der SG ASV/DJK Eppelheim beginnt offen-
bar erst jetzt richtig die Saison: Nach der Niederlage in Eppingen 
letzte Woche, wo man ersatzgeschwächt antreten musste, war am 
Freitagabend bei herrlichem Fußballwetter im ASV-Gänsloch Wie-
dergutmachung angesagt. Zu Gast bei den fast in Bestbesetzung 
spielenden Eppler Mädchen war die SG Neckargemünd/Mücken-
loch mit ihrem erfahrenen Team.
Dabei glich vor allem die erste Halbzeit einer beeindruckenden 
spielerischen Eppelheimer Dominanz. Dies lag nicht nur, aber vor 
allem an einer glänzend aufgelegten Laura Schell, die als Kapitä-
nin im Mittelfeld die Fäden zog, zweikampfstark und mit bestem 
Auge für ihre Mitspielerinnen agierte und immer wieder selbst zum 
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Tor zog. Auch die Defensiv-Abteilung um Frieda, Alexa, Kadijia 
und Lisa spielte präsent und kombinationssicher. Bereits nach vier 
Minuten hatte Anna, die ihren Sturmpart toll erledigte, eine gute 
Chance, scheiterte aber knapp. In der Folgezeit dann rappelte 
es im Neckargemünder Tor: Nach sechs Minuten bediente Laura 
wundervoll Leia, die den Ball im Strafraum annahm und clever ins 
kurze Eck schob. Dann übernahm die Kapitänin selbst: Das 2:0 
erzielte Laura nach einem traumhaften No-Look-Pass von Tina 
H., das 3:0 war Abschluss eines wunderbaren Solos, bei der die 
Baden-Auswahl-Spielerin drei Verteidigerinnen wie Slalomstangen 
stehen ließ und mit links ins lange Eck drosch. Aber der Torhun-
ger der Mädchen vom Wasserturm war noch nicht gestillt: Alexa 
hämmerte den Ball aus 25 Meter ins Tor und hatte dabei Glück, 
weil der Torspielerin die Sicht verdeckt war. Den fünften Treffer 
erzielte Tina H. in  unnachahmlicher Gerd-Müller-Weise: Ball mit 
dem Rücken zum Tor annehmen, schnelle Drehung und ab damit 
hoch in den Winkel. Zwischendrin hatten noch Frieda mit einem 
Hammer-Weitschuss und Laura weitere Chancen.
Nach der Pause gönnte das Trainer-Gespann Franck Siegler und 
Marc Böhmann seiner Kapitänin eine längere Auszeit auf der Bank.
Dies führte dazu, dass die Gegnerinnen aus dem Neckartal mehr 
Spielanteile entwickelten. Dennoch gab es weitere Eppler Chan-
cen, so durch Anna oder Tina H. Eine viertel Stunde vor Schluss 
verkürzten die in blau aufgelaufenen Gäste mit einem klasse 
Spielzug auf 1:5. Laura Sommer im Eppelheimer Tor, die vorher 
mehrfach Kopf und Kragen riskieren musste und mit glänzendem 
Stellungsspiel ihr Tor sauber hielt, war ohne Chance.
"Das war heute eine erstklassige spielerische und kämpferische 
Leistung des Teams! Jetzt steht am Donnerstag das schwere 
Pokalspiel in Eppingen an. Wenn wir so ans Werk gehen wie heute, 
haben wir eine gute Chance", so Trainer Franck Siegler nach dem 
Schlusspfiff.

Die C-Juniorinnen: Laura Sommer (Tor), Frieda Reif, Kadijia Tcha-
gnaou, Anna Völker, Lisa Podkalicki, Laura Schell (C, 2), Tina Flei-
scher, Alexa Beidinger (1), Leia Lehmann (1), Tina Hofmann (1). 
Wer noch Lust hat, Teil dieses tollen Teams zu sein: Die C-Junio-
rinnen (Jahrgang 1999 und 2000) trainieren montags von 17.30-
19.00 Uhr und freitags von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr auf dem 
ASV-Sportplatz. 
Neu-Einsteigerinnen sind jederzeit herzlich willkommen!

hatten es richtig in sich. Im Nu stand es innerhalb einer Viertel-
stunde 0:4 und keiner wußte so recht, was ihm geschah. In dieser 
Phase hatten einige Akteure eher Strapazen vom „Zugucken“ oder 
sehnten schon das „Pausengetränk“ herbei, als die gefährlichen 
Konter rechtzeitig zu unterbinden. Einen Hoffnungsschimmer 
schaffte noch vor dem Pausenpfiff Luis, der mit einem Sololauf 1:4 
verkürzen konnte.
Wie umgewandelt kamen unsere Jungen aus der Kabine. Jetzt 
wurde gefightet und die Anfeuerungen kamen sowohl von der 
Mannschaft selbst, als auch von den zahlreichen „Fans“. Keine 
fünf Minuten waren gespielt, als Finn sich einen Ball in der geg-
nerischen Hälfte eroberte und auf 2:4 verkürzen konnte. Jetzt 
bekam die Mannschaft Zugriff auf das Spiel und mit frischen 
Wind aus der Abwehr über Brian und Luis, der diesen Part schon 
fast „profihaft“ spielt, gewann unsere „Doppelsechs“ mit Nic und 
Georgios die entscheidenden Zweikämpfe. Die Angriffsmaschine 
lief nunmehr über Max und Finn, der mit seiner hohen „Laufbe-
reitschaft“ sich die weiteren zwei Treffer zum 4:4 Ausgleich fast 
verdienen mußte. Rot zeigte sich geschockt und wollte nur noch 
das Zwischenresultat über die Zeit retten. Unser Team aber spielte 
weiter auf Sieg und hatte in Maxim die Antwort. Zwei Tore steuerte 
Maxim in seiner ganz eigenen Art bei, als er jeweils aus kurzen 
Entfernungen die „Lücke“ erspähte und die Treffer zum 5 und 6:4 
erzielte. Wahrlich, dies war kein Tag für schwache Nerven, zeigte 
aber, dass unsere Jungen trotz klarer Führung des Gastgebers nie 
nachließen und am Ende doch für eine gute Laune sorgten. Das 
war einfach klasse!
Es spielten: Ratin Sazedul (TW), Tim Mehr, Lukas Knobloch, 
Georgios Skordis, Nic Uebele, Brian Smith, Felix Schell, Maxim 
Wagner (2), Luis Kietzmann (1), Finn Münster (3) und Max Bittler

E 2 - Junioren
Erst kein Glück - und dann noch Pech!
Eine etwas zu hohe Niederlage mußten die E2-Junioren beim FC 
Rot am Samstag, 28.09.13, einstecken. Der Dämpfer beim Aus-
wärtsspiel kam zu schnell, denn der FC Rot nutzte einige „Abstim-
mungsfehler“ zu einer 2:0 Führung. Tim konnte zwar seine Farben 
noch vor der Halbzeit mit seinem „Abstauber“ zum 1:2 heranbrin-
gen, aber weitere gute Chancen wurden nicht zu Ende gespielt 
oder man blieb zu oft in der Abwehrreihe des FC Rot hängen.
Nach dem Wechsel waren die Gastgeber doch zielstrebiger und 
erzielten mit zwei weiteren Treffern das 4:1.
Es spielten: Niklas Häfner (TW), Adnan Butt, Sean Brambach, Tim 
Pfauser (1), Hani Dali, Marius Westrich, Robert Karch, Noah-Emin 
Isikdemir, Finn Bender und Felix Förster
Vorschau:
Meisterschaftsspiele der E-Junioren (E1 und E2) am Samstag, 
05.10.13 beim FC Mühlhausen
Spielbeginn: 12:00 Uhr - Sportgelände: Bruchsaler Str. 40, 69242 
Mühlhausen
Treffpunkt - Abfahrt:  10:30 Uhr -   
Achtung: 
Heimspiele der E-Junioren (E1 und E2) am Dienstag, 08.10.13 
gegen TSV Handschuhsheim 
Spielbeginn: ASV-Platz um 18:00 Uhr
Treffpunkt: ASV Platz um 17:15 Uhr

Auswärtsniederlage für D-2
Am Samstag, 21.09., führte der Weg der D-2 Junioren nach 
Lobenfeld zum Spiel gegen die SG Lobbach. Nach anfänglichen 
Startproblemen kamen unsere Spieler immer besser ins Spiel. Mit 
zunehmender Spieldauer wurde der Gastgeber immer mehr unter 
Druck gesetzt. Durch eine tolle Kombination wurde Ebou außen 
geschickt frei gespielt, so dass er schnell in den Strafraum eindrin-
gen konnte und mit einem strammen Schuss zum 0-1 einschießen 
konnte.
Danach blieben leider viele Torchancen ungenutzt und so kam 
Lobbach nach einem Abspielfehler zum glücklichen Ausgleich. 1-1 
stand es zur Pause. Für die 2. Halbzeit nahmen die Jungs sich vor, 
ihre Chancen besser zu verwerten.
Doch auch die besten Möglichkeiten wurden teils leichtfertig verge-
ben. Durch einen Sonntagsschuss am Samstagnachmittag konnte 
Lobbach die 2-1 Führung erzielen. Unsere D-2 stemmte sich mit 
aller Macht gegen die drohende Niederlage, konnte sie am Ende 
aber nicht mehr verhindern. Dennoch konnten sie den Platz erho-
benen Hauptes verlassen.

„Finn“ naler Hattrick machte das „Unmögli-
che“ möglich.
Im dritten Meisterschaftsspiel der E1-Junioren beim Mitkonkur-
renten FC Rot am Samstag, 28.09.13 begann die Partie fast im 
„Quick-Step-Express“. In den ersten Spielminuten kam unser 
Team mächtig in Fahrt und zwang die hochmotivierten Gastgeber 
derart in die Defensive, dass fast alle „Roter-Spieler“ sich vor ihrem 
Tor plazierten und den Ball aus ihrer „Gefahrenzone“ beförderten. 
Fast schien es so, als ob ein Paar „gefühlte Tausendfüssler“ unse-
ren Stürmern Paroli boten. Als auch noch das gesamte „Alumini-
umgehäuse“ mit Innenpfosten und Querlatte einem Treffer unserer 
Angreifer im Wege standen, machten sich die „Roter“ urplötz-
lich auf, unsere Defensive kräftig durcheinander zu schütteln. Die 
Konter des Gastgebers waren nicht nur kleine Nadelstiche, die 
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ASV Judo-Kids qualifizieren sich für die Lan-
deseinzelmeisterschaften
Am Wochenende fuhren 4 Judo Kämpferinnen und 5 Judo Kämp-
fer des ASV Eppelheim mit ihrem Trainer Eyüp Soylu zu den 
U15-Bezirks-Einzelmeisterschaften nach Karlsruhe, um sich für die 
U15-Landes-Einzelmeisterschaften am 05.10.2013 in Waldshut-
Tiengen zu Qualifizieren.
Den Anfang machten die Jungs, als erster Starter ging unser Gast-
Kämpfer Kevin Weber in der Klasse +66kg auf die Matte. Er konnte 
alle seine Vorrundenkämpfe vorzeitig für sich entscheiden und zog 
somit in das Finale ein. Auch diesen Kampf konnte er vorzeitig für 
sich entscheiden und kam auf Platz 1 in der Klasse +66kg. 
Der nächste Gastkämpfer Raul Schneider, der in Klasse -55kg 
an den Start ging, konnte ebenfalls alle seine Vorrunden und den 
Halb-Final-Kampf vorzeitig für sich entscheiden, musste aber den 
Final-Kampf abgeben. Er kam auf Platz 2 in der Klasse -55kg. Der 
nächste Kämpfer für den ASV war Finn Jülicher in der Gewichts-
klasse -43kg. Finn konnte seine Vorrundenkämpfe für sich ent-
scheiden, musste aber den Halb-Finalkampf abgeben, entschied 
jedoch den Kampf um Platz 3 für sich. Gute 5. Plätze erreichten 
noch Till Jülicher -40kg und Josh Homann -50kg. Damit sind alle 
5 ASV-Jungs für die Landes-Einzelmeisterschaften in Waldshut-
Tiengen qualifiziert.

ASV Judo/Karate

AGV Eintracht 1844 e.V.

ASV Turnen und Leichtathletik

Kader: Max Mitzkewitsch (TW), Oliver Schlik, Oliver Auer, Amadou 
Ceesay, Ebou Ceesay (1), Mujtaba Hassan, Carmeli Di Naro, Sahel 
Hussain, Mark Kuhlmay, Fabian Goebel, Cem Birdim.
Am 05.10. spielt die D-2 zu Hause auf dem ASV Sportplatz gegen 
VfB Eberbach um 11:00 Uhr.

Am Mittag konnten nun auch die ASV Judo Mädels ihr Können 
zeigen. Den Anfang machte Sarah Krauß in der Klasse -44kg. 
Da Sarah 2 Wochen lang mit einer Grippe zu tun hatte, waren 
die Erwartungen nicht so hoch. Trotzdem konnte Sarah alle ihre 
Kämpfe vorzeitig für sich entscheiden und musste dann nur den 
Final-Kampf ganz knapp abgeben. So kam Sarah Krauß auf Platz 
2. In der nächsten Gewichtsklasse hatte der ASV Eppelheim 
gleich 3 Starterinnen im Rennen. Hier konnten sich Kirstin Huber 
und Anabell Krauß bis ins Finale durchkämpfen. Den Final-Kampf 
konnte Kirstin knapp mit 7 zu 5 Punkten für sich entscheiden und 
kam auf Platz 1. Platz 2 erreichte Anabell Krauß und einen guten 5. 
Platz gab es für Fabienne Gleich. Auch alle weiblichen Starterinnen 
des ASV Eppelheim haben sich für die Landes-Einzelmeisterschaf-
ten in Waldshut-Tiengen qualifiziert.
Kleine zusätzliche Info zum Kinder Anfänger-Training (Alter zwi-
schen 5 und 10 Jahre) das beim ASV Eppelheim ab dem 02. 
Oktober, jeden Mittwoch von 17:00 bis 18:30 Uhr in Eppelheim, 
Justus-von-Liebig-Str. 9, Capri-Sonne-Sport-Center  (Gymnastik- 
und Judo-Raum) stattfindet. Info über Eyüp Soylu Abt-Leiter, Tel.: 
0176 5176 5017, E-Mail: eyuepsoylu@gmx.net 
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BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Spaziergehgruppe
Hallo, Spaziergehfreunde!
Wir treffen uns am 9.10.13 um 9 Uhr am Hauptbahnhof Heidelberg 
und fahren nach Musbach.
Kein Essen mitbringen. Liebe Grüße, Ch.Lucas

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rat-
hausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

Bericht über die Fahrt nach Colmar am 
25.09.13: ein sonniger Herbsttag
Alles war sorgfältig vorbereitet und doch gab es anfänglich 
Schwierigkeiten. Die 48 Teilnehmer waren pünktlich um 8 Uhr am 
Feuerwehrhaus, aber weit und breit weder Bus noch Fahrer. Er 
wartete am Gieseplatz. Bis er ausfindig gemacht war, verging eine 
Viertelstunde, dann begann die Fahrt im morgendlichen Nebel, vor 
Karlsruhe kam ein längerer Stau. Wie würde es weitergehen? Als 
es weiter ging, hatte sich dann aber die Sonne durchgesetzt und 
bescherte allen einen herrlichen Herbsttag. Nun ging es auch zügig 
voran, der eigentlich geplante kleine Zwischenhalt wurde gestri-
chen, kurz nach 11 Uhr, bei der Ankunft in Colmar, war alles wieder 
im Zeitplan.
Die anschließende Rundfahrt mit dem „petit train“ bot schöne 
Eindrücke von der Altstadt, einem wahren Schmuckkästlein von 
Häusern, besonders aus dem 14.-16. Jh., aber auch von den Vor-
orten, unterstützt durch einen interessanten und über Kopfhörer 
gut verständlichen Kommentar in angenehm gepflegter deutscher 
Sprache.
Die Stimmung war bestens, als es gleich neben dem Museum 
Unterlinden in den „Pfeffel“ ging, bzw. auf seine große Außenter-
rasse, unser Gasthaus. Die Speisekarte war vielseitig, die Bedie-
nung flott, ohne Hektik zu verbreiten, es war für jeden Geldbeutel 
etwas dabei, die Qualität stimmte.
Nun waren zwei Stunden Freizeit vorgesehen. In der vom Vor-
bereitungsteam zusammengestellten Broschüre war neben Wis-
senswertem über die Naturlandschaft des Südelsaß, über die 
Geschichte des Elsaß auch ein Stadtplan mit den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten enthalten, so daß jeder selbst entscheiden 
konnte: zum Grünewald-Altar oder zur „Madonna im Rosenhag“ zu 
gehen, die Stadt zu Fuß zu  erkunden, evt. etwas einzukaufen oder 
einfach auf der Terrasse eines Cafés die Atmosphäre der Stadt auf 
sich wirken zu lassen.
Um 16 Uhr waren alle (!) Teilnehmer pünktlich wieder am Bus. 
Sie haben ein großes Lob verdient. Bei weiterhin idealem Wetter 
ging es zurück, zunächst zügig bis vor Straßburg. Als der Verkehr 
zum Stillstand kam, wechselte der Fahrer auf die deutsche Seite,  
zunächst mit Erfolg, aber vor Rastatt war endgültig Schluß, so 
schien es. Nach einer Stunde Warten informierte uns der Fahrer, 
es gebe eine Vollsperrung, Wartezeit zwei Stunden. Das eigentlich 
in Maxdorf noch geplante Vesper musste abgesagt werden.
Überraschend ging es dann doch bald weiter und der Bus kam 
schließlich wohlbehalten um 8 Uhr wieder in Eppelheim an. Die 
lange Fahrzeit hatten viele für ausgiebige Gespräche genutzt und 
waren mit ihrem Ausflug sehr zufrieden. Ein herzliches Dankeschön 
an unsere Reiseleiterin Frau Bührer.
Nachlese:
Was hat der „Erlkönig“ von J.W. v. Goethe mit unserer Colmar-
Reise zu tun? Nun, Goethe hat eine besondere Beziehung zum 
Elsaß. 1771 war er als Student in Straßburg und besuchte oft (zu 
Pferd) seine Liebe, die Pastorentochter Friederike Brion in Sesen-
heim (gegenüber von Baden-Baden auf der französischen Seite).
Am Ende der Beziehung steht das berühmte Gedicht und Lied 
vom „Heideröslein“. Und den „Erlkönig“ fand das Team auf elsäs-
sisch. Der Text kann einen kleinen Eindruck von dieser Sprache 
vermitteln.
Eine Frage aus der Gruppe ist noch zu beantworten. Warum sind 
die Fenster in Frankreich kleiner als bei uns? Antwort: Bis zur 
Französischen Revolution jedenfalls wurden die Häuser nach der 
Fensterfläche besteuert. Wer Steuern sparen wollte, musste not-
gedrungen, jedenfalls zur Straßenseite, kleine Fenster einbauen.

DJK  - Judo

Bezirksmeisterschaften in Karlsruhe
Am vergangenen Samstag, dem 28.09.2013, fand in Karlsruhe die 
Meisterschaft der unter 15-jährigen nordbadischen Judokämpfer 
statt. Diese Meisterschaft ist vor allem wichtig, um sich zur Lan-
desmeisterschaft am kommenden Samstag in Waldshut-Tiengen 
zu qualifizieren, die dann den Weg zu den Süddeutschen Meister-
schaften freigibt. 
Von der Trainingskooperation traten Jonas Mollet (-46kg), David 
Hill(-46kg), Christian Müller (-46 kg) und Timothy Schubert (-60kg) 
an. Jonas gewann seine Kämpfe alle vorzeitig und holte sich damit 

Spannend, wichtig und lehrreich – Freiwilli-
gendienst bei der AWO
Im September haben 25 junge Leute im Freiwilligen Sozialen Jahr 
und Bundesfreiwilligendienst bei der AWO Rhein-Neckar angefan-
gen.
Die Schule ist abgeschlossen, es ist noch nicht ganz klar, wie es 
weitergeht; man hat einfach das Bedürfnis nach „Etwas Anderem“ 
und will dabei noch etwas Sinnvolles tun – das alles sind Gründe, 
die die jungen Leute im Freiwilligendienst der AWO Rhein-Neckar 
angeben, wenn man Sie nach dem „Warum?“ fragt.
In den Schulbegleitungen, den Kinderkrippen und im Betreuten 
Wohnen und Tagesstätte der Sozialpsychiatrie sind die jungen 
Leute für ein Jahr unterwegs. Neben dem Arbeitsalltag lernen Sie 
dabei Personen, Probleme und Tätigkeitsfelder kennen, mit denen 
man sich auseinandersetzen muss – im Freiwilligendienst wird 
auch die persönliche Kompetenz gefordert und gefördert. Neben-
bei kann man sich so vor Studium oder Beruf in der Praxis mit 
möglichen Arbeitsfeldern auseinandersetzen und so eine fundierte 
Entscheidung treffen.
Begleitet werden die Freiwilligen von den Fachkräften der jeweili-
gen Bereiche und einem umfangreichen Seminarangebot aus den 
Bereichen Pädagogik, Gesellschaft und Politik, Teambildung sowie 
Studienfahrten.
Als gemeinsamer Beginn neben den verschiedenen Einführungs-
veranstaltungen stand ein Abend im Haus der AWO in der Burg-
gasse auf dem Programm. Nach der Begrüßung durch den 
Geschäftsführer Manfred Weißkopf und der Leitung der Ambulan-
ten Dienste Kirsten Ahrens wurden erste Kontakte geknüpft und 
bereits Erfahrungen der ersten Wochen ausgetauscht.
Weitere Informationen zum Freiwilligendienst bei der AWO Rhein-
Neckar e.V. unter www.awo-rhein-neckar.de/Freiwilligendienste.
Kontakt: AWO Kreisverband Rhein-Neckar e.V. Manfred Weißkopf 
Geschäftsführer) Burggasse 23, 69496 Weinheim Telefon: 0 62 01 
- 48 53 0 Fax: 0 62 01 - 48 53 49 9

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim
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Anmeldung für neuen Qigong-Kurs ab 
14. bzw. 17. Oktober läuft!
Qigong ist ein Bestandteil der Chinesischen Medizin und eine tra-
ditionelle Methode, die mehr als 2000 Jahre alt ist. Es dient der 
Vorbeugung und Unterstützung anderer Therapien bei Krankheiten 
und Funktionsstörungen. Auch die Psyche wird positiv beeinflusst.
Qigong ist eine Atem- und Bewegungstherapie die im Stehen, 
Gehen, Sitzen und Liegen ausgeführt werden kann, je nach Mög-
lichkeit des Einzelnen.
Durch tägliches Üben kann es in kurzer Zeit zur Verbesserung des 
Allgemeinbefindens kommen.
Qigong kann jeder erlernen, unabhängig vom Alter und ohne Vor-
kenntnis dieser Methode.
Ab 14.10. bzw. 17.10. werden im Kurs die Übungsabfolge von 15 
Formen des Qigong erlernt.
Die Kursdauer beträgt 12 Stunden und die Kosten liegen bei 120.- 
Euro. Die gesetzlichen Krankenkassen übernehmen bei regelmäßi-
ger Teilnahme bis zu 80% der Kursgebühren. 
Da es schon sehr viele Anfragen gibt, wird es zwei Kurse geben.
Kurszeit: 
montags, 17.45 Uhr – 19.00 Uhr   oder   donnerstags, 18.15 – 
19.30 Uhr
Anmeldungen per mail unter mailbox@djk-judo-eppelheim.de oder 
bei Karin Mollet, Tel.: 76 77 14 , Elke Sommer, Tel.: 79 63 181 

Anmeldung für „Selbstverteidigung und 
Sicherheit für Frauen“ läuft!
Am 23.11.2013 von 14.00 - 18.00 Uhr bietet die Judoabteilung 
wieder einen Selbstverteidigungskurs für Frauen in der DJK Judo-
halle an. 
Geleitet wird der Kurs von Charly Gärtner. Er betreibt Judo seit 
1962 und hat den 7. Dan. Charly war von 1989 – 2001 Betreuer 
der Sehgeschädigten- und Blinden-Nationalmannschaft und ist 
seit 2001 Verantwortlicher beim Badischen Judoverband für Judo 
40+ bzw. für Breitensport. 
Im Kurs selbst geht es um allgemeine Informationen, Beurtei-
lung von Bedrohungssituationen sowie einem zugehörigen 
Verhaltenstraining. Dies wird über Rollenspiele und mentales 
Training vermittelt. Besprochen werden ebenfalls allgemeine 
Techniken, Materialien und Gegenstände zur Selbstverteidi-
gung sowie Befreiungstechniken. 
Der Kurs wendet sich an Frauen jeden Alters (Mindestalter 16 
Jahre).
Die Kursgebühr beträgt 18.- Euro. Für einen kleinen Pausensnack 
und Getränke ist gesorgt. Mitzubringen sind bequeme Kleidung 
und warme Socken.  
Anmeldungen unter mailbox@djk-judo-eppelheim.de oder telefo-
nisch bei Gabi Hohl, Tel. 76 77 48 bzw. Karin Mollet, Tel. 76 77 14. 
Wir freuen uns auf Euch!

Die Hallensaison hat, wie angekündigt, bereits begonnen. Trotz-
dem ist das Spiel im Freien bei herbstlichen Resttemperaturen 
immer noch möglich. Sollten Sie in der ausnahmsweise glücklichen 
Lage sein, dass Sie beispielsweise aus Altersgründen den geregel-
ten Arbeitsstunden nicht mehr nachgehen brauchen, dann haben 
Sie einen kleinen Vorteil. Sollten Sie andernfalls mit dem Tennisspiel 
erst gegen achtzehn Uhr beginnen wollen, dann sollten Sie etwas 
schneller spielen und während der Ballwechsel das Plaudern ein-
stellen. Aber ich sag’s Ihnen, die Tage werden immer kürzer und 
der Tag geht mit seiner Helligkeit am Abend immer knausriger um.
Macht nix, denn es wird auch zunehmend ungemütlicher draußen.
Dann bleiben wir halt in der Halle und freuen uns auf den kommen-
den April, wenn die Vereinsführung zur Saisoneröffnung einlädt. 
Das werden wir aber noch rechtzeitig ankündigen.
Unser Jugendwart hat mir wieder mal eine Erfolgsmeldung zuge-
steckt. Es geht um Francesco Hoffmann. Der Zwölfjährige legt 
sich das ganze Jahr über mächtig ins Zeug. Auf der heimischen 
Anlage ist er fast nicht zu übersehen und nimmt seinen Sport und 
die dazugehörenden Trainingsstunden sehr ernst. Und ich weiß, 
dass er dabei einen Riesenspaß hat. Darüber hinaus sucht er sich 
interessante Jugendturniere aus dem Turnierplan des Badischen 
Tennisbundes raus. Bei ihm ist es kein Wunder, dass dann auch 
mal Erfolge rausspringen, über die ich gerne berichte. So gesche-

Eppelheimer Tennisclub

den Bezirksmeistertitel. David unterlag im Finale knapp, löste aber 
mit seinem Vize-Bezirksmeistertitel ebenfalls das Ticket zur Lan-
desmeisterschaft. Knapp den Einzug verpasste Timothy Schubert 
mit dem 7. Platz in seiner Gewichtsklasse. Christian Müller musste 
sich leider ebenfalls in zwei Kämpfen geschlagen geben. 
Herzlichen Dank auch an Stefan Saueressig für die tolle Betreuung!
Ganz herzlichen Glückwunsch und wir drücken Jonas und David 
die Daumen für den kommenden Samstag!
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voltigierten Emma Brauch, Annika Eppel, Lea Gottwald, Marie 
Klingmann, Jasmin Schwarz, Jasmin Bechtel, Anna Bauer, Leonie 
Schellung und Sophie Häfele.
Am 29.09. ging es nahtlos weiter zum Turnier in Großsachsen.
Hier startete wieder die A-Gruppe. Dieses Mal in einem Pflichtwett-
bewerb, der für alle Klassen offen ausgeschrieben war.
Somit waren auch M- und eine S-Gruppe am Start. Jede Gruppe 
musste die in ihrer Kategorie entsprechend vorgeschriebene Pflicht 
turnen. Platziert wurden aber alle in einer Abteilung. Baronesse  
wird von Turnier zu Turnier routinierter und überrascht uns jedes 
Mal wieder positiv. Auch hier erreichte sie hohe Pferdenoten. Die 
Gruppe startete dieses Mal in einer kleineren Besetzung. Drei gute 
und erfahrene Voltigiererinnen fielen aus, dafür bekam die Gruppe 
Unterstützung durch Anton Czapalla und Marla Gassert. Sie gaben 
ihr Bestes und zeigten eine tolle Leistung. Das Resultat war die 
Wertnote 5,375 und damit der 3. Platz in einem hochkarätigen 
Starterfeld. Sehr gut gemacht!
Alle Voltigierer haben sich kontinuierlich steigern können, wir sind 
gespannt wie die nächsten Turniere verlaufen werden. Gleich näch-
stes Wochenende geht es wieder nach Hessen - die A-Gruppe 
wird in Lampertheim am Start sein. 

Turnier in Wiesloch 
2. und 4. Turniergruppe des RVE und Nachwuchs-Einzelvoltigierin 
Anika Mueller 

Sängerbund Germania

Die Erfolgsserie reisst nicht ab 
Bereits am 8. Septe mber fuhr die zweite Turniergruppe mit ihrer 
Trainerin Nadine Freysing auf das Voltigierturnier   nach Heppen-
heim um das erste Mal in der Leistungsklasse A an den Start zu 
gehen. 
Die Aufregung war sehr groß. Die Bedingungen vor Ort alles 
andere als optimal. Durch den andauernden Regen standen alle 
Vorbereitungsplätze völlig unter Wasser. Durch viele Ausfälle 
wurde die Prüfung vorgezogen, leider ohne die Teilnehmer darauf 
hinzuweisen. Dies bedeute einen "Kaltstart" für die Gruppe. Ohne 
Vorbereitung liefen sie in den Turnierzirkel ein. Die Pflicht verlief im 
Großen und Ganzen sehr harmonisch. Leider verbuchten sie in der 
Kür deutliche Fehler und deswegen großen Punktabzug. Ihr Pferd 
Baronesse zeigte sich sehr routiniert und lies sich durch die beson-
deren Umstände nicht im Geringsten aus der Ruhe bringen. Das 
sahen auch die Richter ebenso und lobten mit den Worten „mit 
Abstand das beste Pferd des Tages“.
Am Ende erreichte die Gruppe den 3. Platz mit der Wertnote 4,773.
Es voltigierten: Michelle Grashoff, Sophia Schindler, Elinor See-
haus, Johanna Sarközi, Lena Brauch, Michelle Henninger, Hannah 
Gassert und Xenia Krämer. 
Zwei Wochen später organisierten die Eppelheimer Voltis in Koope-
ration mit dem RFV Wiesloch ein Voltigierturnier auf der Wieslocher 
Reitanlage. Auch hier waren wir natürlich wieder mit unserem Pferd 
Baronesse am Start. 
Die A-Gruppe startete im Pflichtwettbewerb der A-Gruppen und 
konnte mit einer sicher gezeigten Darbietung auf einer sehr gut 
gelaunten Baronesse den Wettbewerb mit der Wertnote 5,193 und 
dem 2. Platz beenden.  
Im Nachwuchs-Einzelvoltigieren im Schritt startete Anika Muel-
ler. Auch sie zeigte eine saubere Pflicht und eine schöne Kür. Sie 
erreichte die Wertnote 5,56 und konnte den Wettbewerb gewin-
nen. Longiert wurde sie von Elisa Mader mit Unterstützung von 
Johanna Sarközi. 
Außerdem startete noch die 4. Mannschaft im Wettbewerb der 
Nachwuchs-Gruppen. Sie zeigten Pflicht und Kürübungen im 
Schritt. Alle 9 Voltigierer gaben ihr Bestes. Die Pflichtübungen 
zeigten sie mit viel Spannung und die Kür rundete das harmoni-
sche Gesamtbild ab.  Sie wurden mit der Wertnote 5,17 und dem 
1. Platz belohnt. Stolz nahmen die Mädchen ihre gelben Schleifen 
entgegen. 
Unter der Leitung von Elisa Mader und Helfer Johanna Sarközi 

Reiterverein 

hen beim 9. Jugend-LK-Turnier in Liedolsheim, wo er erst im Finale 
seinem Gegenüber unterlegen war. Hier mein Glückwunsch, Fran-
cesco.
Hinweisen will ich schon mal auf die nächsten Termine:
Wanderung. Am 20. Oktober, das müsste ein Sonntag sein, 
wollen wir wieder wandern. Ich habe diesen Termin schon mal zur 
Planung an unseren erfahrenen Wanderführer weitergegeben. 
Ohne Näheres zu wissen könnte ich mir vorstellen, dass wir wieder 
in der Pfalz landen. Von dort haben wir bisher nur gute Erfahrun-
gen mit nach Hause nehmen dürfen. Allein, wenn ich nur an die 
Schlusseinkehr denke. Also, liebe Wanderinteressierte, im Kalen-
der den 20. Oktober schon mal ankreuzen. Nähere Infos folgen.
Herbstputz. Am 12. Oktober beginnen wir mit dem ersten Herbst-
putz-Samstag. Folgen sollen mit dem 19. und dem 26. Oktober 
noch zwei weitere Putztage. Merken Sie sich also diese Termine 
schon mal vor. Eine gute Gelegenheit, um Arbeitsstunden abzulei-
sten. Kommen viele „Mitmacher“, dann können wir aus der Aufga-
benliste viele Punkte als erledigt abhaken. Helfen Sie mit.
Wenn Sie sich auf der Eppler Kerwe durch die Menschenmassen 
drängeln und den Stand des ETC suchen, dann muss ich Sie ent-
täuschen. Den werden Sie in diesem Jahr nicht finden. Dieses Jahr 
zumindest. Das Kerwe-Team gönnt sich eine Pause. Sicherlich 
sollte sich der Verein den Eppelheimern zeigen und präsentieren, 
aber nicht um jeden Preis. Das geht nur mit vielen fleißigen Helfern, 
einem zeitlich sehr großen Aufwand und unter Berücksichtigung 
der vielen gesetzlichen (manchmal irrsinnigen) Vorgaben. Gründe 
für ein Nein zur Kerwe gibt es genügend. Ob die Entscheidung 
für die Absage richtig war, werden wir bei der Nachbesprechung 
erfahren und neu diskutieren. Trotzdem freue ich mich auf die 
Kerwe, denn die wird dieses Mal ganz zwanglos sein – für mich.
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Musik im Kerwe-Zelt der Germania
Im Kerwe-Zelt der Germania werden 
nicht nur Speis und Trank für das leibli-
che Wohl der Gäste angeboten, sondern 
auch musikalische Unterhaltung:
Samstagabend ab 19.30 Uhr: Crazy 
Crocodiles unplugged – mit bekannten 
Oldies, Folk und Musik mit Ecken und 
Kanten.
Sonntagvormittag 11:00 Uhr: Musika-
lischer Frühschoppen mit Gesang. Die 
Sänger des Männerchores der Germania werden unterstützt durch 
die Sänger des MGV Liederkranz Malschenberg.

Schützenvereinigung

Eppelheimer Schützenjugend kehrt erfolg-
reich mit 5 Gold- sowie 3 Silbermedaillen 
vom Kreispokalschießen 2013 aus Kirchheim 
zurück
Schülerklasse männlich:
1.Platz Alexander Erb   178/200 Ringen
Schülerklasse weiblich:
2.Platz Eileen Fassl   178/200 Ringen
Luftgewehr Jugend männlich:
1.Platz Tobias Kapp   374/400 Ringen
2.Platz Xaver Schwabaur   347/400 Ringen
Luftgwehr Jugend weiblich: 
1.Platz Alisha Fassl   377/400 Ringen
Luftgewehr Jugend Mannschaft:
1.Platz A.Fassl/T.Kapp/X.Schwabaur 1098/1200 Ringen
KK- 3 x 10 Schuss Junioren B männlich:
1.Platz Tobias Kapp   263/300 Ringen
3. Platz  Xaver Schwabauer  238/300 Ringen 
KK- 3 x 10 Schuss Junioren B weiblich

Dossenheimer Late Night Schwimmfest
Zu einem Schwimmwettkampf der besonderen Art lud die TSG 
Germania Dossenheim am 21.09.2013 ein. Zum zweiten Mal fand 
hier das Dossenheimer Late Night Schwimmfest statt. Gestartet 
wurde erst um 16 Uhr und geschwommen wurde bis nach 22 Uhr, 
weit in die Dunkelheit hinein. Nach siebenwöchiger Trainingspause 
war dies ein erster Test für die kommende Saison, inwieweit die 
Schwimmer an ihre Bestzeiten anknüpfen konnten. Draußen zeigte 
sich der Herbst von seiner schönsten Seite, in der Schwimmhalle 
kämpften die Sportler bei 30°C um Plätze und Zeiten. Insgesamt 
war die SG Poseidon Eppelheim mit 15 Aktiven mit zusammen 
60 Einzelstarts und einem Staffelstart angetreten. Obwohl die 
Schwimmer erst seit einer Woche im Training waren, wurden 47 
neue persönliche Bestzeiten aufgestellt und Trainer Peter Brauch 
zeigte sich hoch zufrieden. Über einen ersten Platz in den Jahr-
gängen 2001-2003 durften sich Gloria Bauer (100 m Freistil, 100 
m Schmetterling, 100 m Rücken), Christoph Klenk (100 m Brust, 
100 m Rücken) und Benjamin Siemund (100 m Rücken) freuen. Die 
Jahrgänge 2000 und älter wurden gemeinsam gewertet, auch hier 
wurden gute Platzierungen erreicht. Zum Abschluß des Schwimm-
festes wurde die 8 x 50 m Freistil-Staffel ausgetragen. Das junge 
Eppelheimer Team kämpfte toll und konnte mit 4:41,67 eine her-
vorragende Zeit verbuchen.
Am Sonntag, den 22.09.2013, durften dann die jüngeren Schwim-
mer der Jahrgänge 2004-2006 beim 4. Kinder- und Jugend-
nachwuchsschwimmfest in Dossenheim ihr Können unter Beweis 
stellen. Die SG Poseidon Eppelheim war hier durch sechs Aktive 
mit 13 Einzelstarts und einer Staffel vertreten. Für manche war es 
ihr erster Einsatz bei einem Wettkampf überhaupt, dementspre-
chend aufgeregt war die Mannschaft. Ausnahmslos in allen Läufen 
konnten die Eppelheimer Nachwuchsschwimmer mit neuen Best-
zeiten glänzen. Einer der jüngsten Teilnehmer, Malte Trumpa, Jahr-
gang 2006, überzeugte sogar mit zwei ersten Plätzen über 25 m 
Freistil und 25 m Rücken.

SG Poseidon

2.Platz Alisha Fassl   260/300 Ringen
KK- 3 x 10 Schuss Junioren Mannschaft:
2.Platz A.Fassl/T.Kapp/X.Schwabaur 760/900 Ringen
So kehrte ein zufriedener Trainer, Andreas Reinig, mit seinen 5 
Jungschützen zurück nach Eppelheim.
Wieder einmal war die Jugend des  Schützenverein Eppelheim 
einer der erfolgreichsten im Heidelberger Schützenkreis. 



16 40. Woche
04. Oktober 2013

Wintertraining in der Leichtathletikabteilung
Am Freitag, den 04. Oktober 2013, endet die Sommersaison. An 
diesem Tag findet letztmalig das Training im Freien statt.
In der Woche vom 07. bis 11. Oktober 2013 ruht der Trainingsbe-
trieb im Kinder- und Jugendbereich. Am Montag, den 14.10.2013, 
beginnt das Wintertraining in der Halle. Die Trainingszeiten und –
hallen sowie die neue Jahrgangseinteilung erfahrt Ihr in den Grup-
pen und auf unserer Internetseite: www.tve-leichtathletik.de

Anerkennung für Nachhaltigkeit beim TV 
Eppelheim
Impuls für die Inklusion und Dank an die Projektgruppe für 
Inklusion in Eppelheim
Vor dreieinhalb Jahren hat der Lauftreff des TV Eppelheim erstma-
lig Menschen mit Behinderung in seine Gruppe aufgenommen. „Es 
war damals eine aufregende Sache, als wir mit dem Projekt began-
nen“, erinnert sich Lauftreffleiter Herbert Scheuermann. Mittlerweile 
sind wir sehr stolz darauf, dass wir konsequent diesen Weg gegan-

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

Die vielen Bestzeiten und guten Platzierungen lassen für die kom-
mende Saison hoffen. Mit Spannung wird der Wettkampf am 
05./06.10.2013 in Heddesheim erwartet, um sich dort für die 
Badischen Wintermeisterschaften in Villingen zu qualifizieren. 15 
Schwimmerinnen und Schwimmer haben hierzu gute Chancen. 
Ebenso freuen sich alle auf die Deutschen Mannschaftsmeister-
schaften der Jugend (DMS-J) im Oktober. Hier werden nur Staf-
feln geschwommen und die SG Poseidon Eppelheim wird von der 
B- bis zur E-Jugend mit mindestens je einer Mannschaft vertreten 
sein.

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 28. September 2013
Landesliga (Männer): TV Schriesheim – TVE   27:28 (12:14)
Dramatik bis zum Schlusspfiff 
„Mann, musste das sein!“, entfuhr es einem erleichterten Coach 
Eduard Heier nach dem Abpfiff, „Können wir nicht einmal den 
Sack zumachen und die Schleife drumbinden.“ Wie recht er doch 
hatte, denn beim 27:28 (12:14) Auswärtssieg des TV Eppelheim 
in Schriesheim war mehr geboten, als man von einem normalen 
Handballspiel erwarten darf. 
Gleich zu Beginn zeigten die Hausherren, dass sie gewillt waren, ihr 
Terrain mit Zähnen und Klauen zu verteidigen. Bis zum 4:4 konnte 
sich keine Mannschaft absetzen, doch als Martin Kriechbaum, der 
vorerst letztmals das Tor hütete, einen Strafwurf entschärfte, gelang 
es dem TVE durch den überragend aufspielenden Simon Stroh, 
sich erstmals ein kleines Polster (4:6) zu verschaffen. Da es die 
Hausherren nun mit noch mehr Härte versuchten, das Angriffsspiel 
des TVE zu unterbinden, handelten sie sich reihenweise Zeitstra-
fen ein, mussten deshalb sechs Minuten lang in Unterzahl spielen, 
und gerieten folgerichtig in deutlichen Rückstand (7:12). Doch nun 
schienen die Schiedsrichter um einen gewissen Ausgleich bemüht 
zu sein, hintereinander mussten drei Eppelheimer auf die Straf-
bank, und langsam begann der Vorsprung dahinzuschwinden. 
Zu einem unerfreulichen Höhepunkt geriet die Schlussphase, erst 
bekam Sebastian Dürr etwas überzogen die rote Karte, kurz darauf 
sah Mario Mohr wegen eines Revanchefouls den gleichen Karton. 
Doch in der Hektik dieses Geschehens hatten sich die Hausherren 
wieder auf 12:14 herangepirscht.
Der gute Start der Eppelheimer nach dem Wechsel (12:16) schmolz 
dahin, als unvorbereitete Würfe das Ziel nicht fanden, Schriesheim 
kam wieder bis auf ein Tor heran, doch drei Tore von Simon Stroh, 
flankiert von Treffern von Janik Prottung, Jonas Spilger und Daniel 
Hoch sorgten für eine scheinbar beruhigende Distanzierung des 
Gegners (19:24). Da kam es sechseinhalb Minuten vor Ende der 
Partie zu einem schauspielerischen Höhepunkt, als Spielertrai-
ner Matthias Bitz einen Kopfstoß von Simon Stroh vortäuschte, 
was diesem die rote Karte einbrachte. Daniel Hoch und Robin 
Erb gelang es zwar in der nun immer hektischeren Schlussphase 
einen 3-Tore-Vorsprung zu verteidigen, doch dann musste auch 
letztgenannter eine Minute vor Schluss vom Feld, der Siebenmeter 
wurde jedoch von dem nun eingewechselten Max Wetterich glän-
zend pariert. In Unterzahl erzielte der kaltschnäuzige Jonas Spilger 
das 25:28, aber als nach dem erneuten Anschluss (26:28) Stef-
fen Müller auf die Bank musste, wurde es bei doppelter Unterzahl, 
Schriesheim war auf offene Manndeckung übergegangen, noch 
einmal eng. Holger Hubert rettete mit einem gekonnten Dribbling 
die Punkte, die dann von den zahlreichen Schlachtenbummlern 
und den Spielern gebührend gefeiert wurden.
Dass der Sieg hoch verdient ist, steht außer Frage, Schriesheim 
hat durch Athletik die spielerische Überlegenheit der Gäste zu 
kompensieren versucht, was auch beinahe gelungen wäre. Hier 
fehlt den Gästen noch ein Schuss Cleverness, es fehlten allerdings 
auch die ausgeschlossenen Dürr und Stroh, sowie die gar nicht 
angereisten Föhr und Hofmann. Ein Lob hat sich jedoch die ganze 
Mannschaft verdient, aus der man Torhüter Martin Kriechbaum, 
Kreisläufer Simon Stroh und den wieder erstarkten Janik Prottung 
herausheben darf. Möge Holger Huberts Schlussresümee zutref-
fen: „Wir werden von Spiel zu Spiel besser, so langsam klappen die 
Dinge, die wir trainiert haben.“ (we)
TVE: Wetterich, Kriechbaum, N. Brendel; P. Brendel (1), Hubert 
(7/3), Erb (1), Hoch (2), Prottung (5), Stroh (8), Dürr, Müller (1), Kres-
ser, Spilger (3)
Sonntag, 29. September 2013
A-Jugend (männlich) Kreisliga: TV Bammental II – TVE   25:23
2. Kreisliga (Männer 2): KuSG Leimen – TVE II   29:20 (16:11)

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Chancenlos beim Topfavoriten
„Wir kamen nur mit 10 Mann, nach zehn Minuten waren es nur 
noch 8“, konstatierte Coach Walter Erb. Seine verbliebenen 
Mannen schlugen sich jedoch recht wacker und vermieden gegen 
Leimen ein Debakel, wie es Sinsheim letzte Woche erleben musste 
(19:35). So stand am Ende ein 29:20 (16:11) auf der Anzeigetafel. 
Bereits im zweiten Angriff zog sich Götz Cramer einen Cut an der 
Augenbraue zu, sodass er von „Mannschaftsarzt“ Max Wetterich 
in die Klinik gefahren werden musste. Leimen ging schnell mit 7:3 
in Führung, die Stucke-Brüder wirbelten die Abwehr das eine ums 
andere Mal gehörig durcheinander. Eppelheim, das auf den Urlau-
ber Sebastian Metzler verzichten musste, ließ die Wurfgewalt aus 
der Vorwoche, als der Rückraum 18 Treffer erzielt hatte, vermissen 
und kam meist über Außen und über 1:1 – Situationen zum Tor-
erfolg. Hier tat sich besonders Neuzugang Simon v. Huuksloot bei 
seinem Debüt hervor. Er machte ein gutes Spiel. „Leider“ hatte 
Leimens Keeper Matthäus Armer einen Glanztag erwischt, sodass 
Eppelheim nie wirklich herankam. Beim 13:6 in der 20. Minute 
deutete sich ein Debakel an. Da war Mittelmann Steffen Wallberg 
schon längst mit einer Daumenverletzung ausgeschieden. Doch 
eine verbesserte Abwehrleistung und ein gut aufgelegter Konstan-
tin Urbach im Eppler Kasten hielten das Ergebnis im Rahmen (HZ: 
16:11). 
Wie groß die Personalnot war, zeigte sich unter anderem auch 
darin, dass Steffen Leucht, der seit mehr als einem Jahr keinen 
Handball mehr gespielt hatte, fast durchspielen musste und Sören 
Meyer, eigentlich ein Klassemann am Kreis, heute fast sech-
zig Minuten Rückraum spielte. Leimen spielte locker ihren Stiefel 
runter, konnte sich dabei auf den überragenden Philipp Stucke ver-
lassen, der 15 Treffer erzielte. In der 37. Minute erhielt dann Tor-
hüter „Steinar“ Urbach wegen „Reklamierens“die erste Zeitstrafe 
seiner Handballkarriere, sodass sich Basti Richter für zwei Minuten 
das Torhütertrikot überstreifte und sogar zwei Bälle fast parieren 
konnte. Das Spiel war zu diesem Zeitpunkt längst entschieden 
(24:14, 45.). Daniel Sauer konnte in der Folge noch mehrere Würfe 
blocken, Urbach noch einige Würfe halten und der Angriff noch 
sechsmal treffen, sodass das Spiel 29:20 leistungsgerecht endete. 
„Wir haben uns in Anbetracht der Umstände einigermaßen gut ver-
kauft. Mit Harz und einer größeren Bank sieht die Sache anders 
aus“, meinte Kreisläufer Rouven Schwegler nach Spielende. In 
zwei Wochen tritt man in Malschenberg an. (ku)
KuSG: Armer, Zirm; Tacang (2), Werner, Schleicher, Bixer, Stucke 
P. (15/4), Tanriverdi (2), Barron (1), Rensch S. (3), Schneider, 
Rensch A. (2), Stucke M. (4).
TVE: Urbach; Schichtel (3), Richter (3), Meyer (2), Schwegler (3), 
Wallberg (1), Cramer, Sauer (2), Leucht, v. Huuksloot (6/2). 
D-Jugend (männlich): TVE – SGH Waldbrunn/Eberbach   26:6
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: TVE – TSV Rot II   13:19
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – TSG Wiesloch   26:17
1. Kreisliga (Damen): TVE – TSV Steinsfurt   19:31
4. Kreisliga (Männer 3): TVE III – SG Walldorf III   29:29
Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 05. Oktober 2013
D-Jugend (männlich): TV Sinsheim – TVE, 10 Uhr, Gymnasiumhalle 
Sinsheim
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gen sind und insbesondere Wert auf Nachhaltigkeit gelegt haben.
So hat es auch die Jury des Wettbewerbs „Sterne des Sports“ 
gesehen und nach 2003 erneut eine Anerkennung für dieses 
besondere ehrenamtliche Engagement ausgesprochen. Der Wett-
bewerb wird vom Deutschen Olympischen Sportbund gemeinsam 
mit der Volksbank Kurpfalz/H & G Bank ausgerichtet. Die bei der 
Ehrung anwesenden Katharina Müller (Läuferin), Helmut Dörr und 
Herbert Scheuermann (beide Leiter der Gruppe) sowie Andreas 
Walter (stellv. Vereinsvorsitzender) durften sich in diesem Jahr 
auch über einen Scheck freuen. Auf jeden Fall möchte man damit 
etwas organisieren, was der Geselligkeit zu Gute kommt.
Dass wir hier in Eppelheim ein gelungenes Beispiel für Inklusion im 
Freizeitbereich haben freut unter anderem auch die Projektgruppe 
für Inklusion in Eppelheim. Von Anfang an brachten die Mitglie-
der der Projektgruppe unserer Aktion viel Wertschätzung entge-
gen. Diese Rückendeckung war wichtig, um die ein oder andere 
Anfangshürde zu überwinden. An dieser Stelle richten wir ein 
großes Dankeschön an die Projektgruppe.

TVE-Leichtathletik auf der Kerwe: Waffeln, 
Grill und Frühstück
Auch in diesem Jahr erwartet Sie der Stand der TVE-Leichtathleten 
auf der Kerwe: direkt neben der Post in der Scheffelstraße, vor der 
Schuhmacherei Hettinger. Dort finden Sie frische Waffeln, Lecke-
res vom Grill und dazu natürlich vielfältige Getränke. Leider findet in 
diesem Jahr aus organisatorischen Gründen kein Flohmarkt statt.
Am Sonntag dürfen wir Sie dann ab 10:00 Uhr beim varianten-
reichen Frühstück verköstigen. Wir freuen uns auf eine gesellige 
Kerwe 2013!

Freitag, 04. bis Sonntag, 13. Oktober 2013
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Sa. 05.+ So. 
06.Okt.

14 Uhr
10 Uhr Eppler Kerwe mit Straßenfest Rund um den 

Hugo-Giese-Platz
Stadt Eppelheim 
und Vereine

Sa. 05. Okt. 14 Uhr Fassbieranstich durch Bürgermeister Dieter 
Mörlein und Gäste Hugo-Giese-Platz Stadt Eppelheim

Sa. 05. + So. 
06. Okt.

14 Uhr
10 Uhr

Hobbymalerausstellung vom Malerkreis Eppelheim
Eröffnung Sa. 05.10., 15.30 Uhr

Kath. Gemeindezen-
trum Malerkreis

Mo. 07. Okt. 14:30 Uhr Kerwe-Kaffeenachmittag im Franziskushof Kath. Gemeindezen-
trum

Kath. Kirchenge-
meinde

Di. 08. Okt. 20 Uhr Monatsversammlung CDU mit Bürgermeister Dieter 
Mörlein

Gasthaus "Zum Ad-
ler" R.-Wild-Straße 8 CDU Stadtverband

Do. 10. Okt. 20 Uhr "Dieser Keks wird kein Leichter sein" - Musikalisches 
Kabarett

Rudolf-Wild-Halle - 
Foyer Stadt Eppelheim

Ausstellungen

Dauerausst. zu den Öff-
nungszeiten

Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum 
Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Freitag 
im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmuseum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Fotoausstellung
27.09.-13.10. 13-18 Uhr "Grenzenlos" Fotoausstellung ehem. Zoohandlung in 

der Marktstraße
Foto-Gruppe F-
Stop

Sportveranstaltungen

Ss. .12. Okt. ab 13 Uhr Landesliga 1, Bezirksliga 3/2B, Kreisliga 4M ASV Clubhaus SG ASV I - III

Veranstaltungskalender 2013


